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1. Studiendesign
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technologisch, 6konomisch, psychologisch
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technologisch, 6konomisch, psychologisch
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Wir nahmen uns flr unsere Studie eine reprasentative

Herangehensweise flr die gesamte Schweiz vor...

Ziel der Studie ist es, den aktuellen Stand der Schweiz zum ,,Nachhaltiger Konsum*
zu ermitteln. Hierzu fokussieren sich die Studienautor:innen auf die Offenlegung des
Konsumlebenszyklus ausgewahlter Produkten bzw. Produktkategorien.

MAR — JUN 2022: Konzeptions-, Erstellungs- und Testphase
JUL 2022: Feldphase
AUG — SEP 2022: Auswertungen

N = 1’505 Teilnehmende
Repréasentativ hinsichtlich der Sprachregion, des Alters sowie des Geschlechts.

Zh School of
16.09.2022 Swiss Consumption System // Eine Studie der ZHAW 7 AW Management and Law



..., die wir hinsichtlich der Sprachregionen, des Geschlechts und des

Alters erreichten.

4.4% 0.2%
o ° >65 Jahre [ 21.5%

56-65 Jahre [l 15.9%

46-55 Jahre [ 17.9%

0,
50.7% 49.1%
36-45 Jahre [ 17.0%
26-35 Jahre [l 16.9%
= Deutsche Schweiz = Franzdsische Schweiz = Italienische Schweiz = Mannlich = Weiblich = divers 18-25 Jahre [l 10.8%

0% 20% 40% 60% 80% 100%
N = 1’505, Haufigkeiten

Das Sample der Teilnehmenden ist reprasentativ in Hinblick auf die Sprachregion, das Geschlecht sowie das Alter der Umfrage-Teilnehmenden.
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Unsere Umfrage-Teilnehmenden leben in den unterschiedlichsten

Haushalten, was unsere Resultate umso reicher macht.

zusammen mit Partnerin, ohne Kinder [ °35.2%
alleine NG 26.0%
zusammen mit Partnerin und Kind/ern | N 20.9%
zusammen mit PartnerIn, die Kinder sind bereits ausgezogen [l 7.9%
Eltern/einem Elternteil [l 6.8%
zusammen mit Kind/ern (ohne Partnerin) [l 5.6%
Wohngemeinschaft [l 3.8%
andere Wohnsituation | 0.7%

0% 20% 40% 60% 80% 100%
N = 1’505, Haufigkeiten

Die grosse Mehrheit der Umfrage-Teilnehmenden wohnt zusammen mit ihnrem/ihrer Partner/in (57%).
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2. Konsumlebenszyklus

Anschaffung
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Post-Nutzung
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2.1 Anschaffung
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des Konsumlebenszyklus...

Die Untersuchung beginnt mit der Anschaffungsphase .:DE

Ich kaufe, wann immer moglich, umweltfreundliche

Produkte.
100%
80%
60%
105 33.20% 40.2%

17.4%
- O

0%

Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich
Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut

Ich verwende, wann immer mdglich, Produkte aus
recyceltem Material.

100%
80%
60%

20% 37.2% 34.6%

o 1L l l 140%
. 0
2 I

0%
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich
Uiberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut
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100%

80%

60%

40%

20%

0%

Ich versuche, mein allgemeines Konsumlevel zu

1.2%

reduzieren.

42.2%

0,
28.6% 22 3%

S =
|

Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich

Uiberhaupt nicht

kaum teilweise gut sehr gut

100%

80%

60%

40%

20%

0%

Ich begniige mich mit dem, was ich vorratig habe,

anstatt etwas Neues zu kaufen.

c
(0]
=
0]
~
2
43.7% 5
:@©
. 3
0,
— ~
1]
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich =
Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut
Zh school of
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Antonio Gasser

Antonio Gasser


..., und beleuchtet dabei, wie die Verhaltensweisen der

Umfrage-Teilnenmenden ihre Kaufentscheidungen

beeinflussen.

Ich vermeide den Kauf von Produkten, die so konzipiert
sind, dass sie in kurzer Zeit veraltet sind.

100%
80%
60%
41.9%
40% 24.7% 24.1%
20% 0
0% ]
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich
Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut
16.09.2022 Swiss Consumption System // Eine Studie der ZHAW

B

Ich bin bereit, auf meine Lieblingsmarke zu verzichten
und stattdessen eine "grine" Marke zu kaufen, um die
Umwelt zu schitzen.
100%

80%

60%
40% 36.5% 31.4%

20% g 15.1% I l 12.4%
. 0
e I [

0%
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich
Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut
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Antonio Gasser
55% verzichtet eher nicht auf Markenkonsum


2.2 Nutzung

N
b

NP
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: *
In der zweiten Phase des Konsumlebenszyklus werden =
| ‘ > p

Ny

L —

Aspekte der Nutzung von Produkten untersucht...

Ich neige dazu, Dinge solange zu nutzen, bis ich sie

Ich versuche, meine Gegenstéande so lange wie méglich zu i
wirklich ersetzen muss.

benutzen, um die Umwelt zu schiitzen.

100% 100%
80% 80%
60% 0 60%
38.9% 44.3% 41.1% 35.4%

40%

40%
0,
20% 14.0% 0% . 19.1%
0.6% 2.2% 0.4% 4.0% -
| —

0% 0%
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich

Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich

tiberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut
Ich tue alles, was ich tun kann, damit meine Ich ersetze haufig Gegenstéande, auch wenn sie in einem
Gebrauchsguter (z.B. Kleidung, Mobel, elektronische guten Zustand sind.
Gerate) langer halten.
100% 100%
| c
80% 80% : g
(0]
60% 60% S
41.1% . 40.2% 36.7% 5
40% 85.4% 40% ®
19.1% 115 T
20% - 20% 2% 8.0% 3E% )
o4 7 [ ] 1 5% S
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich I
tiberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut =
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..., wobei die Umfrage-Teilnenmenden von sich

behaupten, reparaturfreudig, und ressourcenschonend
Produkte zu behandeln.

Ich bin bereit, kaputte Gegenstande zu reparieren (oder
reparieren zu lassen), damit ich sie langer nutzen kann.

100%
80%

60%
’ 42.6%

40% 21.5% 26.9%

i [ ]

0%
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich
Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut

rund 70% zeigt hohe

Bereitschaft um Gegenstande
ZU reparieren

16.09.2022 Swiss Consumption System // Eine Studie der ZHAW

Ich entsorge Produkte lieber, anstatt sie zu reparieren
oder anderweitig zu verwenden.

100%

80% |

60%

40% 30.4% 31.5%
° ° 23.1%

20% 11.5%
o
| —

0%
Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich Beschreibt mich
Uberhaupt nicht kaum teilweise gut sehr gut

Uber 1/3 entsorg lieber als zu

reparieren
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Antonio Gasser
rund 70% zeigt hohe Bereitschaft um Gegenstände zu reparieren

Antonio Gasser
über 1/3 entsorg lieber als zu reparieren


2.3 Post-Nutzung

ent and Law

5 €

° o

n

<=



Die Mehrheit der Befragten recyclen immer die Materialien Glas,

Paper/Karton, PET-Flaschen, Elektro-Geréate, Sonderabfall und [Z.
Aludosen.

100% 5
80% A
60%

3
40%

2
20%

Aludosen Sonderabfall Elektronische Geréate PET-Flaschen Papier/Karton Glas
(Batterien. Akkus.
Druckerpatrone, LED)

m Nje Manchmal === Etwa zur Halfte der Zeit == Meistens = |mmer === Mittelwerte
N = 1’505, Haufigkeiten

Aludosen werden am meisten recyclet, wobei der Mittelwert Uber alle Umfrage-Teilnehmenden (nie: Wert 1; immer: Wert 5) hinweg nicht signifikant
hoher ist als fir Sonderabfall und elektronischen Geréte — allesamt in der Top 3.

Zh school of
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Am wenigsten werden die Materialien

Grubengut recycelt.

100% 5
80%
4
60%
3
40%
2
20%
8.6% 8.0% 6.7% 6.6% :
Plastik Bioabfall Grubengut ol Schuhe Textilien Konservendosen
mm Nie Manchmal === Etwa zur Halfte der Zeit == Meistens = |mmer == Mittelwerte

N = 1’505, Haufigkeiten

Das Recycling von Konservendosen und Textilien schneidet am schlechtesten ab. Bei Ersteren gaben gar knapp 72% der Umfrage-Teilnehmenden
an, diese zu recyclen!

Zh school of
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Recycling-Dienstleistungen sind noch unbekannt, treffen

jedoch auf Interesse.

Ja; 20.5%

Nein; 34.9%

Nein, aber ich
kénnte mir
vorstellen, dies in
Zukunft
auszuprobieren.;
44.7%

N = 1’505, Haufigkeiten
Bei der Frage, inwiefern die Umfrage-Teilnehmenden Recycling-Dienstleistungen (Bspw: Mr. Green) nutzen, gaben fast 45% an, es noch nicht zu

tun, es sich jedoch vorstellen zu kdnnen, in Zukunft auszuprobieren. Ein Drittel aller Umfrage-Teilnehmenden hingegen tun es nicht und kénnen es
sich nicht vorstellen.

Zh School of
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Antonio Gasser
siehe unten


Upcycling hat ein dhnliches Schicksal wie Recycling-

Dienstleistungen.

Ich bin begeisterter
Upcycler.; 13.0%

Das habe ich bereits
einmal ausprobiert.;
20.5%

N = 1’505, Haufigkeiten

Damit habe ich noch
keine Erfahrungen
gemacht.; 18.2%

Das finde ich prinzipiell
interessant, ausprobiert
habe ich es jedoch noch

nicht.; 47.4%

Beispiele von bereit realisierten Projekten:
+ Taschen aus Altmaterialen hergestellt
« Vasen aus Altglas kreiert

* Verpackungen zu Geschenkverpackungen
umgestaltet

+ Kleider umgeandert bzw. wiederverarbeitet
» Fahrrad umgebaut

+ Diverse Mdbel restauriert

* Blumentopfe umfunktioniert

* efc.

Ein Drittel der Umfrage-Teilnehmenden haben schon mal Erfahrungen mit Upcycling sammeln kdnnen und dabei ein breites Portfolio an
Umfunktionierung, Restaurierung und dergleichen angewendet. Der Rest kam noch nie damit in Kontakt.

16.09.2022
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Die Schweiz schenkt. Ein Zeichen von (zu) hohem

durchschnittlichem Wohlstand?

Neben dem Kauf/Verkauf besteht die Moglichkeit, Gegenstande zu verleihen, zu leihen
oder zu verschenken. Bitte wahlen Sie alle Optionen aus, mit welchen Sie bereits
Erfahrungen gesammelt haben.

100%
0 30.8% privat
o 80% 79.4% 19.4% Uber eine 37.1% privat
> Plattform 3.9% Uber eine
£ 61.5% Plattform
g 0% 50.2%
‘© 40.9%
S 40%
5
@
T 20% 14.4%
]
0% |
Verschenken Spenden Tauschen Gratis verleihen  Teilen (gemeinsamer Verleihen gegen Geld
Besitz mit anderen (z.B. bei Sharley)
N = 1’505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten Haushalten)

Die Halfte der Befragten haben Erfahrungen beziiglich den tauschen von Gegenstanden gemacht, wobei knapp 31% aller Umfrage-Teilnehmenden
bevorzugen privat und 19.4% Uber eine Plattform zu tauschen.

Zh School of
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Antonio Gasser
Feststellung: Verleihen gegen Geld ist nur bei 5.2% - geht es uns zu gut oder ist Verschenken/Spenden einfach bequemer?


3. Szenarien
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3.1 Fashion
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Einleitend haben wir die Umfrage-Teilnehmenden zu ihrem allgemeinen

Kaufverhalten bei Kleidungsstticken gefragt.

Welche der folgenden Aussagen beschreibt Ihr Kaufverhalten am ehesten?

Ich kaufe nur neue Kleidung, wenn meine alten kaputt sind. _ 64.4%
Ich kaufe mir haufig neue Kleidung, auch wenn meine alten 20.0%
Kleidungsstiicke in einem guten Zustand sind. 70

Ich vermeide es, neue Kleidung zu kaufen. Ich nutze lieber gebrauchte 9 9%
Kleidung von Freunden oder Familie. IO

Ich stelle meine eigene Kleidung her. I 2.1%

0% 20% 40% 60% 80% 100%
N = 1’505, Haufigkeiten

Weitaus die Mehrheit der Umfrage-Teilnehmenden (64.4%) gaben an, neue Kleidung nur dann zu kaufen, wenn ihre alten Kleidungsstiicke kaputt
sind.

Zh school of
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Anschliessend haben wir Sie mit einem Szenario konfrontiert, in dem

sie feststellen mussten, dass ihr(e) Lieblingshemd/Bluse auf einer
Seite gerissen ist und zwei Knopfe fehlen.

Was ist Ihre schnelle Lésung?

reparieren 62.1%
Ich kaufe mir ein/e (&hnliche/s) gebrauchte/s Hemd/Bluse. 20.4%

Erstmal nichts. Kommt Zeit, kommt Rat 17.0%

Ich funktioniere es um und mache daraus etwas anderes (z.B.

0,
Bienenwachstiicher) 10.8%

Ich ignoriere den Fehler und trage es weiter. 8.8%
Ich kaufe mir ein/e neue/s Hemd/Bluse 5.8%
enstorgen 1.3%
spenden | 0.5%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

N = 1’505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Bei einer Bluse stammen die meist gewahlten Reaktionsantworten auf ein Makel im Lieblingshemd / in der Lieblingsbluse aus dem Bereich
«Nutzung»: Heisst, dass diese weiter verwendet wird. Uber ein Viertel aller Umfrage-Teilnehmenden geben das Hemd / die Bluse auf und legen
sich ein Neues / eine Neue zu.

Zh School of
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Fir diejenigen, die auf das vorherige Szenario mit dem Kauf einer

Alternative reagieren witrden gilt herauszufinden, wo sie fundig
werden kdnnten.

Brockenhaus 11.4%
= Neu
Auf einer Online-Plattform (z.B. tutti.ch, Ricardo, anibis.ch) 10.7%
Flohmarkt 10.4%
n = 394, Haufigkeiten, Mehrfachantworten 0% 20% 40% 60% 80% 100%

Aus der Gruppe derjenigen Umfrage-Teilnehmenden, die die Bluse / das Hemd durch ein anderes ersetzen wiirden, waren die meistgewahlte
Optionen, wo sie das Produkt kaufen wiirden, aus dem Bereich der «neu gekauften Ware». Dies steht teilweise im Kontrast zu den Antworten der
vorherigen Frage, wo die Umfrage-Teilnehmenden doch knapp vier mal 6fters angaben, das Produkt gebraucht und nicht neu kaufen zu wollen.

Zh School of
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Das Szenario wurde prasentiert, in dem die Umfrage-Teilnehmenden

ihren Kleiderschrank entriimpeln und anschliessend entscheiden
mussten, was sie mit den aussortierten Kleidungsstlcken tun sollten.

Was tun Sie mit den Kleidungsstucken, die Sie nicht mehr tragen?

spenden an einen wohltétigen Verein (z.B. Sammelcontainer) _ 77.6%

m Behalten
nichts, ich lagere die Kleider erstmal im Keller/Estrich _ 15.1% m Weitergeben
zurtick zum Anbieter bringen (z.B. Kleiderriicknahme H&M) 7.4%
wegwerfen 7.3% Feststellung: uber 3/4 bringen regelméssig Kleider zum
Sammelkontainer - ist das ein gutes Verhalten? Was ware
0% 20% sinnvoller?

N = 1'505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten Swiss Recycling: rund 60% wird als Kleidung weltweit weiter

verkauft / 35% werden Rohstoffe flr Industrie gewonnen

Die grosse Mehrheit der Umfrage-Teilnehmenden (77.6%) geben die Produk

weiter. https://www.swissrecycling.ch/de/wertstoffe-wissen/wertstoffe/
textilien

ZN School of
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Antonio Gasser
Feststellung: über 3/4 bringen regelmässig Kleider zum Sammelkontainer - ist das ein gutes Verhalten? Was wäre sinnvoller?

Swiss Recycling: rund 60% wird als Kleidung weltweit weiter verkauft / 35% werden Rohstoffe für Industrie gewonnen

https://www.swissrecycling.ch/de/wertstoffe-wissen/wertstoffe/textilien


Flr diejenigen, die auf das vorherige Szenario mit dem Verkauf

einer Alternative reagieren wirden gilt herauszufinden, wo sie
hingehen sollten kdnnten.

Wo wiirden Sie lhre Kleidungsstiicke verkaufen?
Auf Online-Plattformen (z.B. tutti.ch, Ricardo, anibis.ch) _ 84.9%
privat [ 277
Flohmarkt || 25.5%
Brockenhaus _ 21.4%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

n = 383, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Die grosse Mehrheit der Umfrage-Teilnehmenden, die zuvor angegeben haben, bei entkrimpelten Kleiderstiicken diese verkaufen zu wollen
(knapp 45%), wirde ihre Kleidungsstiicke auf Online-Plattformen, wie z.B. tutti.ch, Ricardo oder anibis.ch verkaufen.
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Wir haben die Umfrage-Teilnehmenden gefragt, wie sie reagieren

wurden, mussten sie sich ein Outfit fur einen wichtigen Anlass zutun
und was sie tun wirden / wo sie suchen wirden.

Einkaufszentrum

Onlinestore (Kauf von neuwertiger Kleidung)

Ein Second-Hand Shop 14.1%
Den Kleiderschrank eines Freundes/einer Freundin - 10.8% = Neu
Eine unabhéngige Boutique - 7.0% = Mieten/leihen
Onlineverleih (Mieten von Kleidung) - 6.1%
Flohmarkt 3.4%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

N = 1’505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Neu muss es sein: Die meistgewahlten Optionen bei der Frage, wie die Umfrage-Teilnehmenden auf die Situation reagieren, kein passendes Outfit
fur einen besonderen Anlass zu haben, kommen aus der Welt der «neu gekauften Ware».
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3.2 Elektronik & IT
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Bei den Umfrage-Teilnenmenden stehen kleinere Arbeiten an, fir die sie &

Werkzeug bendétigen, welches sie nicht besitzen. So gehen sie vor:

T/

Ich frage meine Nachbarn/Kollegen, ob ich es ausleihen kann. 75.0%

Ich kaufe es mir. 26.6%
Ich schaue bei einer Sharing Plattform, ob ich es mieten kann. - 12.0%
Ich miete es beim Handler. - 11.8%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

N = 1’505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Trust your neighbor! Die Umfrage-Teilnehmenden tun es auf jeden Fall und die meistgewahlte Antwort bei der Frage, wie man bei einem
urplétzlichen Bedirfnis nach Werkzeugen, ist das bertihmte «an die Tir»-Klingeln.
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Fir diejenigen, die auf das vorherige Szenario mit dem Kauf einer

Alternative reagieren witrden gilt herauszufinden, wo sie fundig & |
werden kdnnten. v/

Wo wirden Sie das Werkzeug kaufen?

Online von einem Handler _ 31.9%

= Neu
Auf einer Online-Plattform (z.B. tutti.ch, Ricardo, anibis.ch) 22.4%
Brockenhaus 10.7%
Flohmarkt 6.0%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

n = 401, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Die Mehrheit derjenigen Umfragen-Teilnehmenden, die bei der zuvor gestellten Frage angaben, bei einem Bedurfnis nach Werkzeugen gleich was
kaufen (knapp 27% aller), wiirden sich was Neues zutun wollen.
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Elektrische Gerate, die noch funktionstiichtig sind, sind schwer zu &
</

entsorgen...

Was tun Sie in der Regel mit elektrischen Geréaten (z.B. alte Handys), die zwar noch
funktionstiichtig sind, die aber mittlerweile nicht mehr im Gebrauch sind?

Ich lagere es zuhause (vielleicht brauch ich es nochmal) _ 40.4% SM

Haushalte
Ich verschenke das Gerat 28.6%
Ich entsorge es im Recycling 27.2% = Behalten 1/4 im
Recycling
Ich verkaufe es 25.8%
Ich tausche es beim Kauf eines neuen Gerates ein 19.5%
Ich entsorge es im Hausmulll 1.3%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

N = 1’505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Die berihmte Handy-Schublade ist Realitat: 40% der Umfrage-Teilnehmenden hoffen auf bessere Zeiten der Handys und lagern sie, auch wenn
sie nicht mehr unmittelbar benétigt werden.
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Antonio Gasser
3M Haushalte

Antonio Gasser
1/4 im Recycling


... und wenn sie dann doch verkauft werden, dann online.

Wo wirden Sie das/die elektronische/n Gerat/e verkaufen?

Auf Online-Plattformen (z.B. tutti.ch, Ricardo, anibis.ch) 87.4%

Flohmarkt - 9.8%
Brockenhaus - 8.5%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

n = 389, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Die grosse Mehrheit der Umfrage-Teilnehmenden, die zuvor angegeben haben, bei zwar funktionstiichtige aber nicht im Gebrauch sich

befindenden Elektronikgerate diese verkaufen zu wollen (knapp ein Viertel), wiirde ihre Elektronikgerate auf Online-Plattformen, wie z.B. tutti.ch,
Ricardo oder anibis.ch verkaufen.
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3.3 Mobel
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Offensichtlich sind die Umfrage-Teilnehmenden sehr selbstbewusst,

wenn es um Mobel geht...

Welche der folgenden Aussagen trifft auf Ihr Kaufverhalten in Bezug auf Mébel am ehesten zu?

Ich kaufe nur neue Mobel, wenn meine alten kaputt sind. _ 70.4%
Ich vermeide es, neue Mdbel zu kaufen. Ich gebe lieber gebrauchten 21 9%
Mobeln ein neues zu Hause. IO

Ich kaufe haufig neue Mdbel, auch wenn meine derzeitigen Mdbel in einem 3,204
guten Stand sind. &7

Ich stelle meine eigenen Mdbel her. I 2.7%
0% 20% 40% 60% 80% 100%
N = 1’505, Haufigkeiten
Die grosse Mehrheit der Probanden (70.4%) kauft neue Mobel nur, wenn die alten kaputt sind.
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..., oder ist es einfach Faulheit?

Was werden Sie tun?

Ich lasse das Sofa reparieren 31.6%
Ich repariere das Sofa selber 29.6%
Ich ignoriere den Fehler 20.0%
Erst einmal nichts, wenn ich Zeit und Ressourcen habe, behebe ich den Fehler 18.2%
Ich kaufe mir ein neues Sofa 16.9%
Ich kaufe mir ein gebrauchtes Sofa 5.8%
Ich funktioniere es um und mache daraus etwas neues 3.3%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

N = 1’505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Ach, der Riss im Sofa! Die Reparatur ist eine gangige Massnahmen, die getroffen wird (egal ob selber oder jemand anderes). Ein Funftel der
Umfrage-Teilnehmenden gaben an, diesen Fehler zu ignorieren und damit leben zu wollen.
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Falls die Umfrage-Teilnehmenden doch aktiv werden und bei einem

Riss im Sofa sich um eine Alternative kimmern, so war die meist
gewahlte Option das M6belgeschatft.

Wo wirden Sie das Sofa kaufen?

Auf einer Online-Plattform (z.B. tutti.ch, Ricardo, anibis.ch) 21.3% = Neu
Online von einem Handler - 21.3%
Brockenhaus 14/0%
Flohmarkt 6.1%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

n = 342, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Die grosse Mehrheit der Umfrage-Teilnehmenden, die zuvor angegeben haben, bei einem Riss im Sofa sich eine Alternative dazu suchen zu
wollen (knapp 23%), wiirde ihr Sofa neu in einem Mdébelgeschaft kaufen wollen (fast drei Viertel!).
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Und wenn sie nicht mehr gebraucht werden, so werden sie verschenkt...

Was machen Sie mit Mobelstiicken, die Sie nicht mehr bend6tigen?

Verschenken 58.3%
Verkaufen 48.6%
Spenden (z.B. an eine wohltatige Organisation) 31.0%
Wegwerfen 20.8% =| Behalt=h

Einlagern (z.B. im Keller/Estrich) _ 19.3%

Ich werde kreativ und gestalte sie um (upcycling) - 12.6%
Ich bringe diese zuriick zum Anbieter. 2.5%

0% 20% 40% 60% 80%
N = 1’505, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Mehr als die Halfte der Befragten (58.3%) verschenken Ihre Mébelstiicke, welche sie nicht mehr benétigen.
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Antonio Gasser
ggü Fashion ist der Anteil verkaufter Möbel… jeder zweiter

Alter?


... oder verkauft. Wenn, dann online.

Wo wirden Sie die M6bel verkaufen?

Auf Online-Plattformen (z.B. tutti.ch, Ricardo, anibis.ch) _ 90.3%
Privat _ 34.8%
Brockenhaus - 24.6%
Flohmarkt - 16.3%
0% 20% 40% 60% 80% 100%

n = 732, Haufigkeiten, Mehrfachantworten

Die grosse Mehrheit der Umfrage-Teilnehmenden, die zuvor angegeben haben, nicht mehr benétigte Mdbelstlicke verkaufen zu wollen (knapp
48%), wirde ihre Mobel auf Online-Plattformen, wie z.B. tutti.ch, Ricardo oder anibis.ch verkaufen.
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4. Produkte und deren
Post-Nutzung
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Die am meisten ungenutzten Gegenstande der Schweiz kdnnten
diverser nicht sein.

Deko-Artikel (47%)

(zb. Bilderr(rahmen), Vasen, Spiegel, Vorhange)

Schuhe (44%)

Erschrekend! Wenn 40% der
Bevélkerung ihre alten Handys im

: ol Keller lagert - d.h. in tber 3 Millionen |
Handys / Smartphones (40%) ﬂ Il %@ Haushalten liegen Handys, die taglich X
an Wert verlieren - warum zeigen wir
: ein solches Verhalten? 222
&wﬂﬂ (24%) Reisekoffer & -taschen

Damen- und Herrenmode (37%) ﬂi*ﬁi} ——

N = 1’505, Haufigkeiten

48% aller Umfrage-Teilnehmenden gaben an, DVDs & CDs bei sich herumliegen haben, die sie nicht mehr verwenden. Die Top 3 dieser
berlichtigten Rangliste wird erganzt durch Deko-Artikel (47%) und Schuhe (44%).
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Antonio Gasser
Erschrekend! Wenn 40% der Bevölkerung ihre alten Handys im Keller lagert - d.h. in über 3 Millionen Haushalten liegen Handys, die täglich an Wert verlieren - warum zeigen wir ein solches Verhalten?

Antonio Gasser

Antonio Gasser

Antonio Gasser

Antonio Gasser


Wir haben die Umfrage-Teilnenmenden, Kategorie flur Kategorie,

gefragt, welche Artikel bei ihnen ungenutzt rumliegen. Dabei
haben wir erfragt, wie sie damit vorhaben umzugehen.

Haushalt & Freizeit, Handwerk, Tierbedarf&  Auto, Motor-  Elektronik, IT Mode, Kleidung, Eltern, Kind
Wohnen  Hobby, Sport  DIY & Garten -zubehor & Fahrrad & Multimedia ~ Uhren & Schmuck & Baby

=X Y e O R

Entsorgen Weitergeben Behalten
v v v v v v v
Hausmill Recycling ZAi0e el Verkaufen Verschenken einlagern L_Jmfunk-
Hersteller tionieren
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Der Durchschnitt ist erntichternd und (fast) Ubereinstimmend

mit den Antworten aus den zuvor gehenden Szenarien.

Haushalt & Freizeit, Handwerk, Tierbedarf&  Auto, Motor-  Elektronik, IT Mode, Kleidung, Eltern, Kind
Wohnen  Hobby, Sport  DIY & Garten -zubehor & Fahrrad & Multimedia ~ Uhren & Schmuck & Baby

=X Y e O R

v v v
Entsorgen Weitergeben Behalten
(21%) (54%) (25%)
| I I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(4%) (14%) (4%) (20%) (34%) (20%) (5%)
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Im Detail heisst das fur die Kategorien unterschiedliche

Praktiken je nach Kategorie...

Was passiert mit den ungenutzten Besitztiimern?
100%

80%

60%

40%

20%

0%

Haushalt und Elektronik, IT & Mode, Kleidung, Eltern, Kind & Auto, Motor- & Tierbdarf & - Freizeit, Hobby, Handwerk, Do It

Wohnen Multimedia ~ Uhren & Schmuck Baby Fahrrad zubehor Sport Yourself & Garten
mEntsorgen ®Weitergeben mBehalten
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Antonio Gasser
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..., wobei auch innerhalb der Ubergruppen der Praktiken

Unterschiede bestehen...

Was passiert mit den ungenutzten Besitztimern?

100%
7% 4% 4% 4% 7% 6%
20% -
16% 0% 10% 23% ) Behalten
80%
9 26%
60% 24% 38%
36% 43% 35% 37% 32%
Weiter-
geben
40%
15% 13%
8% -
20%
5%
16%
16% 10% ° — Entsorgen
7%
0% —
Haushalt und Wohnen Elektronik, IT & Mode, Kleidung, Eltern, Kind & Baby Auto, Motor- & Tierbdarf & -zubehor Freizeit, Hobby, Sport  Handwerk, Do It
Multimedia Uhren & Schmuck Fahrrad Yourself & Garten
I e e e e e e e e | e e e e ——— 1 e e e e ———— 1
1 1
i ®Hausmuill ® Recycling Hersteller Verschenken | i m Einlagern Umfunktionieren |
1 1 1
i Entsorgen Weitergeben e Behalten i
L B I I Zh School of
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..., welche sich wiederum gut uber Kategorien

vergleichen lassen. (I/11)

16%
Haushalt und Wohnen 15% 36%

18% 7%

21%
Elektronik, IT & Multimedia 20% 24%

20% 5%

5% 16%
1
1

Mode, Kleidung, Uhren & Schmuck
Eltern, Kind & Baby 43%

38%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
T N 1
I mHausmill ®Recycling Hersteller :i m Verkaufen Verschenken ! i mEinlagern Umfunktionieren !}
! i . H i
i Entsorgen i Weitergeben i Behalten i
e e e e !
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..., welche sich wiederum gut uber Kategorien hinweg

vergleichen lassen. (I/11)

Auto, Motor- & Fahrrad 31% 26%
Tierbedarf & -zubehor
e

35%

Freizeit, Hobby, Sport

7% 16%

Handwerk, Do It Yourself & Garten 3206
o
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
E-I Hausmill mRecycling Hersteller Ei m Verkaufen Verschenken E E m Einlagern Umfunktionieren E
i Entsorgen ii Weitergeben i i Behalten i
e ————————————————— e e 4 b — e —————————————— 1
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Verschenken, Recycling, Verkaufen und Einlagern sind die

beliebtesten Praktiken fur Elektronik, IT —und Multimedia |:|
Produkte.
AR Uné?éﬂ;g?}?fs_ Smartwatch
Computer, Fotografie,
—— Laptops, Tablets Kameras
Handy (inkl. Elektronik’ IT & Spiele-
D Zubehor) Multimedia konsole
|
! v v
Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(31%) (44%) (26%)
I I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(1%) (21%) (8%) (20%) (24%) (20%) (5%)
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Verschenken, Verkaufen, Einlagern und Recycling sind die ﬁm@
K.

beliebtesten Praktiken fur Mode, Kleidung, Uhren & Schmuc

Damen- und . Reisekoffer & - A=\
Herrenmode taschen Uhren
=£A Schuhe @ Schmuck
acchon & Mode, Kleidung, uben &
aschen
Rucksacke Uhren & Schmuck Handschuhe
Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(24%) (55%) (22%)
I I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(5%) (16%) (2%) (17%) (38%) (17%) (4%)
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Verschenken, Einlagern und Recycling sind die beliebtesten PraW

fur Artikel des Bereichs Haushalt & Wohnen.

Koch- und Geschirr & S
Backutensilien Glaser /\ Essbesteck

W Klchengerate Q Gartengerate
8 (z.B. Mixer)

Haushalt & Haushalts-
== & gerate (z.B.
Mobel Wo hn en Staubsauzger)
|
! v v
Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(23%) (51%) (26%)
I I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(4%) (16%) (3%) (15%) (36%) (18%) (7%)
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Verschenken, Verkaufen und Einlagern sind die beliebtesten

Praktiken fur Artikel der Kategorie Eltern, Kind & Baby.

J Kindersitze Kinderwagen/
Buggys
P Kinderbekieidung % Kinderbetten &
-mobel
¥z Spielzeuge & Eltern’ Kind & » Babypflege &
§8 Plischtiere Baby [E]) Zzubehor
Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(12%) (65%) (23%)
I I
v

Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren

(3%) (7%) (2%) (22%) (43%) (19%) (4%)
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Verkaufen, Verschenken und Einlagern sind die beliebtesten m‘
O

Praktiken fur Auto, Motor & Fahrrad.

&% MofasiMopediTofiii S Motorrad-, Scooter- 78 Fanrrader

# Fahrradtrager & Fahrradhel | .
&% ahrradhelm Anhéanger
&) Reifen & Felgen @:2;) Scooter/Trottinet
Auto, Motor &
Auto, Motor und .
; iy Fahrrad Sonderersatzteile
T% Fahrradzubehor | &ﬁ und -zubehor
Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(19%) (57%) (24%)
I I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(2%) (12%) (5%) (31%) (26%) (20%) (4%)
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Verschenken, Einlagern & Verschenken sind die beliebtesten 02

00
. wn . . - s ‘ .
Praktiken fur Tierbedarfsartikel und Tierzubehor. a
; ; Geschirre, Halsbander =) Transportboxen, -
Aquarien/Terrarien/K ) . “=> Betten/ Schlaf
@ a?ige/Gehege/Stalle @ / Leinen taschen und -anhénger, platze

~—.  Trink- & —h
Futternéapfe Katzenbaum

Tierbedarf & -
& spielzeuge zubehor Bekleidung

Tier-
I

v v v

Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(21%) (53%) (24%)
I I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(7%) (10%) (4%) (18%) (35%) (19%) (7%)
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Verschenken, Einlagern und Verkaufen sind die beliebtesten

Praktiken fur Freizeit-, Hobby- und Sportprodukte.

Ski- und Musikinstrume Bucher & Fitnessgera Camping- %Spielzeuge
SnOWboard % nte I,.. Comics @ DVDs & CDs te & -artikel ,@ zubehor

Modellbau / D Outdoor (z.B.
Drohnen Rucksécke)

/ Freizeit, Hobby,
Vi((igtl;nszsiele SpOft @ Bastelzubehor

|
v v v

Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(15%) (59%) (26%)
I I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(3%) (11%) (2%) (22%) (37%) (23%) (4%)
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Verschenken, Einlagern und Recycling sind die beliebtesten y
\

Praktiken fir Handwerksartikel, DIY- und Gartenprodukte.

Sonstiges _ .
Werkzeug Malerbedarf % Strickwaren

% Garten- & %> Garteneinrichtung
Werkstattgerate (ohne Mdbel)

. Handwerk, DIY &
Y  Heimwerkbedarf
d'% (z.B. Scheren) Garten

|
v v v

155

Grill(zubehor)

Entsorgen Weitergeben (Second Life) Behalten
(15%) (59%) (26%)
I
v v v v v v v
Hausmdll Recycling Zurtick zum Verkaufen Verschenken Einlagern Umfunk-
Hersteller tionieren
(7%) (16%) (3%) (13%) (32%) (22%) (6%)
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5. Werthaltungen und Lebensorientierungen
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Werthaltungen und Lebensorientierungen, die
nachhaltige Verhaltensweisen erklaren kdnnen

Grine Werthaltungen
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Grine Werthaltungen gelten als wichtige Pradiktoren von nachhaltigem

Verhalten

Werthaltungen wirken als moralischer Kompass in vielen Lebensbereiche

*  Werthaltungen beeinflussen Ziele, Einstellungen und Motive des Handelns
+ Sie beeinflussen auch unser alltagliches (Konsum-)Verhalten

Wie aussern sich grine Werthaltungen?

* Immer mehr Konsumenten ist Nachhaltigkeit wichtig
* Nachhaltigkeit wird zunehmend als wichtiges Entscheidungskriterium angesehen
« Kunden sind bereit, auch gewisse «Opfer» in Kauf zu nehmen und hdhere Preise zu zahlen

Verwendete Iltems (in Anlehnung an Haws et al. 2014)

Es ist mir wichtig, dass die Produkte, die ich verwende, die Umwelt nicht belasten.

Bei vielen meiner Entscheidungen bertcksichtige ich die moglichen Umweltauswirkungen meiner alltaglichen Entscheidungen.
Meine Kaufgewohnheiten werden durch meine Sorge um die Umwelt beeinflusst.

Ich bin besorgt, Uber die Verschwendung der Ressourcen unseres Planeten.

Ich wirde mich selbst als umweltbewusst bezeichnen.

Ich bin bereit, Unannehmlichkeiten in Kauf zu nehmen, um umweltfreundlichere Massnahmen zu ergreifen.

Zh School of
16.09.2022 Swiss Consumption System // Eine Studie der ZHAW 60 AW Management and Law



Auch eine sparsame Lebensorientierung (Frugalismus) kann zu

nachhaltigem Verhalten flihren

Wie dusserst Sparsamkeit als Lebensorientierung?

» Diszipliniert beim Kauf sowie ressourcenschonende Nutzung von materiellen Gitern und
Dienstleistungen

*  Man nutzt, was man besitzt

»  Kurzfristiger Verzicht auf Kaufimpulse (sowie Verzicht auf Markenprodukte)

* Ausdehnung der Nutzungsdauer von Produkten

Warum?

*  Freude am Sparen

* Es besteht kein zwingender Zusammenhang mit dem Einkommen

«  Streben nach langerfristigen Zielen (z.B. Lebenszufriedenheit, grossere Anschaffungen
tatigen, frihe Rente mit 45)

Verwendete Iltems (in Anlehnung an Lastovicka et al. 1999)
. Es gibt viele Dinge, die normalerweise weggeworfen werden, die jedoch noch ganz brauchbar sind.

. Ich fuhle mich besser, wenn ich die Dinge, die ich besitze, sorgsam und langer nutze.

. Wenn man einen Gegenstand, den man bereits besitzt wieder- oder weiterverwenden kann, macht es keinen Sinn, etwas neues zu kaufen.
. Ich glaube daran, dass man mit dem eigenen Geld achtsam umgehen sollte.

. Ich bin diszipliniert, damit ich das meiste aus meinem Geld herausholen kann.

. Ich bin bereit, mit dem Kauf eines Produktes zu warten, um Geld zu sparen.
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Voluntary Simplicity oder auch das Streben nach Einfachheit ist eine

Gegenbewegung zur westlichen Konsumgesellschaft

Was versteht man unter Voluntary Simplicity?

* Lebensweise, die den ressourcenintensiven, materialistischen Lebensstil der
Konsumgesellschaft ablehnt

* Ausgaben fur Produkte und Dienstleistungen werden auf ein Minimum reduziert

*  Motto: «Downshifting» - freiwillige Einfachheit

Warum?
+  Erkenntnis, dass typische westliche Konsumgewohnheiten schadlich fur den Planeten
sind

* Der Sinn des Lebens besteht nicht in der Anhaufung von materiellem Besitz
+  Uberzeugung, dass man nur wenig braucht, um gliicklich zu sein

Verwendete Items (in Anlehnung an Shama & Wisenblit 1984)

Ich glaube an materielle Einfachheit, d. h. ich kaufe und verbrauche nur das, was ich brauche.

Ich glaube an "small is beautiful”, d.h. ich ziehe kleinere Autos grossen Autos vor.

Ich glaube, dass die Funktionalitat eines Produkts in der Regel wichtiger ist als das Aussehen.

Ich bin mehr an persénlichem Wachstum als an wirtschaftlichem Wachstum interessiert.

Ich bin entschlossen, die Kontrolle tber mein Leben als Konsument zu behalten, z. B. indem ich auf Ratenk&ufe verzichte.
Ich erachte mich als 6kologisch verantwortungsbewusst.
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Eine sparsame Lebensorientierung lasst Personen Dinge eher

reparieren, als die Sorge um die Umwelt.

e N
Griine Werthaltungen positiver Zusammenhang f = .101***
N\ J
e A
Voluntary SImpllClty positiver Zusammenhang B = .106***
N\ J

starkster Zusammenhang B = .307***

Sparsamkeit Reparieren
4
4 1\
Alter positiver Zusammenhang B = .154*** T
& J
4 1\
Nicht signifikant
Geschlecht  [r=========mmmmmmmmmmmmsmoso oo oo oo oo
& J

R?=.497, F(5,1496) = 98.001, p <.001
Anmerkung: Die Variablen erklaren knapp 50% der abhangigen Variable. Damit lasst sich diese Variable sehr gut durch die
unabhéngigen Variablen vorhersagen.
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Erklarung

Der starkste Treiber fir Reparaturen
ist die Sparsamkeit. Der Einfluss ist
fast dreimal so hoch wie die Sorge
um die Umwelt (Grine
Werthaltungen) und Voluntary
Simplicity (VS).

Das Alter hat den zweitgrossten
Einfluss auf die
Reparierwahrscheinlichkeit. Je alter,
umso eher wird repariert.
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Die Grunde fur weniger Konsum kdnnen unterschiedlich sein:

Sparsamkeit, Sorge um die Umwelt, das St

e N
Griine Werthaltungen positiver Zusammenhang B = .307*** .
N\ J
e A
Voluntary SlmpI|C|ty positiver Zusammenhang B = .299***
N\ J

Sparsamkeit starkster Zusammenhang B = .336*** Red u kt' o N d ES
Konsumlevels
( N
Alter positiver Zusammenhang B = .006***
~ J
( N
G hlecht Nicht signifikant
eschlecht  Femmmmmmem e
~ J

R2=.787, F(5,1496) = 71.776, p <.001
Anmerkung: Die Variablen erklaren ca. 76% der abhéngigen Variable. Damit l&sst sich diese Variable sehr gut durch die unabhangigen
Variablen vorhersagen.
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Erklarung

- starkste Treiber fur weniger
Konsum ist die Sparsamkeit.
Anders als bei der
Reparierwahrscheinlichkeit ist
jedoch auch die Sorge um die
Umwelt (Grine Werthaltungen
und VS ein ahnlich starker
Treiber.

Das Alter hat nur einen sehr
schwachen Einfluss auf die
Reduktion des Konsumlevels
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Antonio Gasser
Der stärkste Treiber für weniger Konsum ist die Sparsamkeit. Anders als bei der Reparierwahrscheinlichkeit ist jedoch auch die Sorge um die Umwelt (Grüne Werthaltungen und VS ein ähnlich starker Treiber.


6. Zusammenfassung
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Swiss Consumption System 1. Studiendesign
Befragung zum Stand von

T

MirE mom e e m m o=
Building Competence. Crossing Borders.

Pia Furchheim Reto Heierli Valerio Stallone Ines Maria Greschner

3. Szenarien 4. Produkte und deren

Post-Nutzung
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2. Konsumlebenszyklus

Anschaffung

5. Werthaltungen und Lebensorientierungen

P
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